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Di e Kri ti k an R el i gi o n u n d der  ü bl e n Ge-
sc hi c hte des Chri ste ntu ms mi t etl i c h en Pr o b-
l e mz one n bi s h e ute i st zi e ml i c h abstr akt u n d
daher s c h wer z u ver mi ttel n.  Ki r c h en u n d r el i -
gi öse H an dl u n gen bi ete n Anl ässe,  der  Staat
h at di ese aber  u nter beso n der en Sc h utz ge-
stel l t.  De n k mäl er  u n d di e i n manc h en Ge gen-
de n al l ge gen wärti gen r el i gi ösen Sy mbol e
kö n nen Ans atz pu n kte f ür  Kri ti k bi l de n,  e ben-
s o i n manc he n B u n desl än der n beso n der s ab-
s ur de r el i gi öse Sc h utzvor sc hri fte n wi e d as
Tanz-  u n d Ki n over bot an Karfr ei tag.  Marti n
L uth er  i st de mgegen ü ber  ger adez u ei n
Gl ü c ksfal l  f ür  di r e kte Akti o n.  An sei n e m Bei -
s pi el  k an n de utl i c h gezei gt wer de n,  was
c hri stl i c h er F u n da mental i s mus an z uri c hten
i n der L age i st −  u n d dass ei n e m s ol c h en H ass-
pr edi ger  au c h h e ute n oc h ge h ul di gt,  al s gei s-
ti ges u n d n ati o n al es Vor bi l d d ar gestel l t wi r d.

Mi t Akti o n en z u m L utherj ahr l ässt si c h di e
ganze Kri ti k an R el i gi o n i m Al l ge mei -
n e n u n d c hri stl i c h er  Ki r c he i m Beso n de-
r e n ver mi ttel n.

•   F u n da mental i s mus i st de m Chri ste n-
t u m ni c ht fr e md −  i m Gege ntei l .  Kei -
n e R el i gi o n h at ei n e s o d u n kl e Ge-
sc hi c hte.  Kr e u zz ü ge u n d Kri e ge,  Ko-
l o ni al z ei t,  R ei c h e u n d R egi mes,  Anti -
se mi ti s mus,  P atri ar c h at u n d mehr −
al l  d as i st i m mer au c h S ac h e der
c hri stl i c h en Ki r c h en ge wesen,  s ei  es akti v
o der al s l e gi ti mi er e n des,  gei sti ges R üst-
zeu g,  di e S c h aff u n g der  Ei n bi l d u n g,  auf
der  r i c hti ge n Sei te z u ste he n.

•   I nsti t uti o n el l e Mac ht i st ni c ht n e utr al :  L u-
t h er wi r d vo m auf begehr en den z u m ei n-
fl ussr ei c h e n Mensc he n.  E r  ge wi n nt i m
L aufe s ei n es L ebens Zu gän ge z ur Mac ht.
Es i st kei n Zuf al l ,  d ass er  di e d an n au c h
n utzt u n d z. B.  sei n e Ge gner _i n nen i m
h ar ml osen F al l  au ßer  L an des j agt,  i n vi e-
l e n F äl l e n aber au c h u mbri n gen l ässt.  L u-
t h er i st d aher  ei n Si g n al :  H er r sc h aft i st
sel bst der  Gr u n d f ür  s ei n e mensc he nfei n d-
l i c h e An wen du n g.

•   Gr o ße Tei l e des Chri ste ntu ms wei ger n
si c h bi s h e ute,  ei n e kl ar e Kri ti k an L uth er s
I deol o gi e n u n d der  Pr axi s i n de n f ol ge n den
5 0 0 J ahr en z u f or mul i er e n.  Di e Mehr h ei t
ver h äl t si c h i g n or ant.  Das i st z u weni g.

•   Das Pr o bl e m h ei ßt:  R el i gi o n.

•   Dass der de utsc h e N ati o n al i s mus L uther
f ür  si c h n utzt u n d der N ati o n al s ozi al i s mus
si c h auf i h n beri ef,  i st kei n Wu n der,  s o n-

I m „ B u n d der  L uth er städte “ befi n den si c h
vi el e Orte,  i n de nen L uth er  wi r kte o der di e
s o nst mi t i h m ver bu n den war en.  Aber n ur
z wei  Städte tr age n di e E ri n n er u n g i n i hr e m
N a men:  Wi tten ber g ( sei t 1 9 2 2)  u n d Ei sl e ben
( sei t 1 9 4 6) .  Wo gi bt es d as n oc h,  d ass ei n e
Stadt de n N a men ei n er P er s ö nl i c h kei t tr ägt?
B ad L au c hstädt tr ägt de n a mtl i c h en Vor n a-
men „ Goethestadt “.  Di e bekan nte Karl -
Mar x- Stadt wur de n ac h de m E n de der  D D R
gl ei c h wi e der u mben an nt.  E benfal l s i n der
D D R er hi el t Mü hl h ausen de n Bei n a men Th o-
mas- Mü ntzer- Stadt.  Der  wur de 1 9 9 1 gestri -
c h en,  offe n bar wi l l  ei n e b u n desdeutsc he Stadt
mi t de m B auer nf ü hr er ni c hts z u t u n h aben.
De n gei sti ge n Mör der vo n Mü ntzer,  der  z u-
de m n oc h gl ü h en der J u de n h asser u n d au c h
ans o nsten mi t Ver ni c htu n gs p h antasi e n ge gen
mi ssl i e bi ge Mensc hen ni c ht ger ade gei zte,
be hi el te n Ei sl e ben u n d Wi tten ber g i n i hr e n
N a men.  Di ese ei nsei ti ge Bevor z u gu n g des
gei sti ge n Massen mör der s gege n ü ber  ei n e m
sei n er  Opfer s ol l te Anl ass ge n u g sei n,  di ese
Art des Dau erj u bel ns mal  kri ti s c h aufz u mi -
sc h en.

Das gesc h ah Anfan g Mai  2 0 0 5 ber ei ts ei n mal
i n der  L uther stadt Wi tten ber g u n d war ei n e
der  bi sl an g de utl i c hsten Bel e ge d af ür,  wi e ei -
n e kl u ge Mi sc h u n g ver sc hi e dener Akti o nsfor-
men ei n e br ei te Aufr eg u n g u n d The mati si e-
r u n g er r ei c h e n k an n.  E s gi bt ei n e n Vortr ags-
mi tsc h ni tt,  u nterl e gt mi t Bi l der n vo n de n Ak-
ti o n en auf https: //youtu. be/k A0l XPs E 0 VQ
u n d ei n e n Beri c ht sc h o n k ur z n ac h de n Ge-
sc h eh ni sse n auf https: //de. i n dy medi a. or g/
2 0 0 5/0 5/1 1 7 0 9 0. s ht ml .  Öffe ntl i c h si c htbar
u n d da mi t au c h ans pr ec h bar war e n di e Akti -
vi st_i n nen,  wei l  si e ei n l ut h er kri ti s c hes Thea-
ter auff ü hrte n ( di eses Theater  k an n au c h h e u-
te n oc h bz w.  wi eder  ges pi el t wer den −  Be-
sc hr ei b u n g u n d n öti ge Au di o datei e n f ür  d as
Pl ayback auf www. l uth er- acti o n. de. vu) .  Di e
P ol i z ei  gl au bt n ac h ei ni ger E r mi ttl u n gs ar bei t
aufgr u n d vo n H i n wei se n der  Gi e ße ner  P ol i z ei
u n d i hr er E rf ahr u n gen mi t s ol c h en kr eati v-
s u bver si ven Meth oden,  d ass di ese Theater-
gr u ppe au c h f ür  al l e wei ter e n Akti o nen i n n ur
i ns gesa mt vi er  Tagen ver ant wortl i c h i st.  Da-
z u ge h ör en u mfan gr ei c h e Pl akati er akti o n en
mi t Ausstel l u n gstafel n vol l er  Zi tate vo n L u-
t h er,  z u de m j e de N ac ht ges pr ü hte Gr affi ti  mi t
etl i c h e n Thesen z ur  Kri ti k a m L uth er k ul t u n d
der  R el i gi o n al l ge mei n.  E s g ab 9 5 F ar b beutel

der n k o nsequ ent −  aber  d as mac ht di e S a-
c h e n oc h de utl i c h sc hl i m mer.  

I m F ol ge n de n s ol l e n ei ni ge Akti o ns mögl i c h-
kei te n an gede utet u n d aus ge wähl te I deen n ä-
h er  besc hri e be n wer de n.

L uth er  wi r d vor al l e m i n de n Orten öffe ntl i c h
ver e hrt,  di e i n s ei n e m L ebe n ei n e gr o ße R ol l e
s pi el te n.  N eben de n bei de n „ L uther städte n “
( Wi tten ber g u n d Ei sl e be n)  si n d das E rf urt,
Ei se n ac h u n d Wor ms.  To uri sti sc he An gebote,
De n k mäl er,  H äuser,  Gede n ktafel n u n d mehr
eri n n er n an besti m mte H an dl u n gen vo n L u-
t h er,  l assen aber mi t u nter  s o gar de utl i c h s ei -
n e pr o bl e mati sc h e R ol l e er ah n en,  z. B.  d as
Den k mal  i n Wor ms.

Ei n G utes hat das al l es j a:  Lut hers Hass ge ge n J u de n,  Fr aue n,  von i h m al s „ Zau ber er _i n ne n “ oder „ Wec hsel bäl ge “ g esc h mähte
Me nsc he n u n d sei n Aufr uf,  g e ge n ü ber der O bri g kei t st ets u ntertäni g z u sei n u n d al l es Aufstän di sc he z u ver ni c hte n,  i st so kl ar,
dass es ni c ht sc h werfäl l t,  di ese Nei g u n ge n z u bel e ge n.  Ebe nso ei nfac h i st es,  Ki r c he n u n d an der e al s Sc h wei ge kartel l  an de n
Pr an ger der Gesc hi c htsfäl sc h u n g u n d der Ver har ml os u n g di s kri mi ni er e n der Si c ht wei se n z u stel l e n.  Fol gl i c h be darf es „ n ur “ der
g ute n I dee n,  wi e de n z u er warte n de n,  mi l l i o ne nte ur e n J u bel s ho ws et was e nt ge ge n gesetzt wer de n kan n.

Das L uther- Den k mal  i n Wor ms  e ntstan d 1 8 6 8
u n d de monstri ert di e Mac ht L uther s ü ber  al l es,
auc h ü ber  di e Vertr eter  der  Staats macht.  Di ese
setzen mi t de m Sc h wert ( l i n ks u n d r ec hts vor n e)
di e l ut h eri sc h e L e hr e mi t Ge wal t d ur c h.  Zu F ü-
ßen L uther s wur den u nter  an der e m der  G ottes-
pr o phet S avo n ar ol a aus Fl or e n z ( l i n ks)  u n d der
böh mi sc h e P apst- Kri ti ker  J an H us −  bei de l e be n-
di g ver br an nt −  al s Vorl äufer  L uther s ver ei n-
n ah mt,  e benso wi e der  Ki r c h en kri ti ker  Wi cl i f
aus E n gl an d.  Ei n wei ter e Fi g ur  ste ht f ür  de n
Rei c hstag i n S peyer,  der  di e H i nri c htu n g der  da-
mal i ge n U r c hri ste n,  der  s o ge n an nten „ Täufer “,
z u m R ei c hs gesetz er h o b.  H i er  war en si c h s o gar
P apsttr e ue u n d L uther an h än ger ei ni g.  

Viel Sym b ol ik: Mi t d er
B efreiu n g vom
N a tion a l sozia l i sm u s fä l l t
a u ch Lu th er: D resd en 1 945.




